
ERFAHRUNGSBERICHT ZUM AUSLANDSSTUDIUM 

BITTE SENDEN SIE DEN AUSGEFÜLLTEN BERICHT PER E-MAIL AN 

ERASMUS.OUTGOING@HU-BERLIN.DE

1. LAND UND LANDESTYPISCHES

Beschreiben Sie bitte die Region, in der Sie ERASMUS-Studierende/r sind, 

welche Eigenheiten bringt das Leben in ihr mit sich und welche 

Informationen sollte man schon vor der Abreise sammeln? 

2. FACHLICHE BETREUUNG

Wie werden Sie als ERASMUS-Student an der ausländischen Hochschule 

integriert, gibt es Incoming-Programme? Wie gestaltet sich Ihr Learning 

Agreement in Bezug auf ECTS, theoretische und praktische Kursauswahl 

sowie Prüfungen? Wie lange waren Sie an der Gasthochschule, in welchem 

Studiengang/ Semester? 
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3. SPRACHKOMPETENZ

Nutzten Sie das Angebot an (vorbereitenden) Sprachkursen? In welcher 

Sprache findet Ihr Auslandsstudium statt? Können Sie eine deutliche 

Verbesserung Ihrer Sprachkompetenz infolge des Auslandsaufenthaltes 

verzeichnen? 

4. WEITEREMPFEHLUNG

Empfehlen Sie die von Ihnen besuchte Hochschule und spezielle 

Lehrveranstaltungen im Ausland weiter? Stellen Sie uns bitte Ihre Motive 

für oder gegen eine Weiterempfehlung dar. 

5. VERPFLEGUNG AN DER HOCHSCHULE

Mit welchem finanziellen Etat sollte man kalkulieren? Nutzen Sie das 

Angebot der Mensa oder Cafeteria? Wie bewerten Sie dabei das Preis-

Leistungsverhältnis? 
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6. ÖFFENTLICHE VERKEHRSMITTEL

Nutzten Sie die öffentlichen Verkehrsmittel? Welche Kosten kamen auf Sie 

zu? Lohnt sich der Kauf bzw. die Mitnahme eines Fahrrades?

7. WOHNEN

Wie haben Sie eine Wohnung/ Appartement/ Wohngemeinschaft 

gefunden? Wie ist das Preis-Leistungsverhältnis auf dem Wohnungsmarkt 

vor Ort? 

8. KULTUR UND FREIZEIT

Welche kulturellen Freizeitangebote bietet die Stadt/ Region, welche 

nahmen Sie wahr? Wie sind die Preise für Museen, Galerien, 

Sportangebote, Barszene, Kulinarisches?  
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9. AUSLANDSFINANZIERUNG

Wie hoch waren Ihre monatlichen Kosten durchschnittlich? 

UNTERSCHRIFT 

Ich bin mit der Veröffentlichung meines Berichtes auf dem Online-
Portal der HU  

einverstanden. 
nicht einverstanden. 

Berlin,  __________________________________ 
  Datum                      Name, Vorname 
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Klaudia
Texteingabe


	Informationen sollte man schon vor der Abreise sammeln: Die Region um Krakau ist sehr schön und traditionsreich. Dementsprechend aber auch sehr gut durch Touristen besucht. Polnischkenntnisse sind nicht von vorn herein zwingend notwendig, erleichtern aber definitiv die Kommunikation. Bevor man nach Polen reist, sollte man auf jeden Fall etwas Geld in der Wechselstube tauschen und sich im Vorfeld erkundigen, wie man zur Unterkunft kommt.
	Studiengang Semester: Da das Semester in DE eine Woche vor dem Semesterbeginn in Krakau zu Ende ging konnte ich nicht an dem Incoming-Program teilnehmen. Ich habe dort mein 6. Semester verbracht und war sehr mit dem Kursangebot zufrieden. Das Kursangebot ist definitiv anders als in DE und beinhaltet andere Schwerpunkte bzw. Forschungsfelder. Als Muttersprachlerin hatte ich keine Probleme an den regulären Kursen teilzunehmen, habe aber mitbekommen, dass es für nicht Muttersprachler eher schwierig war. Die Uni bietet jedoch viele Kurse an, die extra für Erasmus Studenten auf Englisch gehalten werden. Diese Kurse hatten in der Regel eine höhere LP Zahl und waren vom Inhalt her ganz interessant. Die genaue Kursauswahl war erst vor Ort möglich, da ich erst dann den Hinweis bekommen habe, dass viele Kurse eine Fortsetzung aus dem vorherigen Halbjahr waren und keine neuen Teilnehmer annahmen. Dies schränkte die Auswahl auf jeden Fall etwas ein. Die Prüfungen laufen ähnlich wie in DE ab, man muss sich jedoch nicht anmelden und kann bei schriftlichen Ausarbeitungen individuell mit den Dozenten über die "machbare" Leistung sprechen. Einige Dozenten waren in dieser Hinsicht sehr zuvorkommend und haben besonders darauf geachtet, dass man i.d.R. nicht in der Lage ist die selben Ergebnisse wie einheimische Studenten zu erbringen.
	verzeichnen: Ich habe an keinen Sprachkursen teilnehmen müssen, da ich Muttersprachlerin bin. Demnach habe ich überwiegend Kurse auf polnisch besucht und konnte zum Ende des Semesters feststellen, dass meine Sprachkompetenz im akademischen Umfeld  besser geworden ist. 
	dar: Ein Auslandssemester an der UJ kann ich denjenigen empfehlen, die mal aus ihrem gewohnten Uni Umfeld raus kommen und eine andere Kultur und Uni erleben wollen. Die Hochschule bietet auf jeden Fall ein anderes Angebot an Kursen an, welches sicherlich so nicht an der HU angeboten wird. Hier liegt der Fokus auf der polnischen Sprache und nicht auf den slawischen Sprachen im Allgemeinen. 
	Leistungsverhältnis: Ich habe nicht in der Mensa gegessen sondern selbst gekocht. Je nachdem was und wie viel man isst, ist das Essen in Polen etwas günstiger als in DE. Das Preis-Leistungsverhältnis ist gut, wer aber auf gängige Fastfoodketten zurückgreift oder Veganer ist zahlt in der Regel genauso viel wie in DE.
	Sie zu: Die öffentlichen Verkehrsmittel kann ich in Krakau nur empfehlen. Eine Fahrt kostet für unter  26 Jährige knapp 50cent. Wer ab und zu fährt kann sich ein Monatsticket über den Studentenausweis (muss vorher aktiviert werden) für knapp 10Euro kaufen. Fahrräder kann man in der Stadt günstig mieten.
	vor Ort: Mein Zimmer habe ich über eine Facebook Gruppe gefunden. Die Preise für WG-Zimmer sind minimal unter denen in Berlin. Die Wohnungen sind meist sehr einfach ausgestattet. 
	Sportangebote Barszene Kulinarisches: Die Stadt und Region ist sehr reich an kulturellen Freizeitangeboten. Unweit befindet sich die Tatra, die vor allem im Winter ein tolles Schneesportangebot zu bieten hat aber auch im Sommer ein schönes Wandergebiet ist. Krakau selbst bietet viele Kinos, Theater, eine Oper aber auch Museen, u.a. eine Ausstellung in 'Schindlers Fabrik' in der die Geschichte Krakaus sehr anschaulich gezeigt wird, an. Empfehlenswert ist auch ein Tagesausflug in das ehemalige Konzentrationslager Auschwitz-Birkenau, welches nicht weit von Krakau entfernt liegt.
	ERASMUSFinanzierung über die Runden: ca. 500,-
	Group1: Auswahl1


